
I N N O V A T I V E
B A U T E C H N I K

® ®

Technische Daten
Schallschutzlager TS Serie 4800

SPEBA Bauelemente GmbH · In den Lissen 6 · 76547 Sinzheim · Telefon (072 21) 98 41-0 · Telefax (072 21) 98 41-99
e-mail: info@speba.de · www.speba.de

2/
07

 -
 5

1

Beim Einbau ist darauf zu achten, daß schallübertragende Berührungen der Treppen, Podeste usw. mit den angrenzenden Wänden nicht
auftreten. Deshalb werden die Bauteile mit dem Spezialschaum getrennt.

Nach der DIN 4109 ist der Schallschutz im Wohnungsbau zu berücksichtigen. Treppenhäuser, Podeste, begehbare Flachdächer
und Wände sind gegen die Übertragung von Trittschall abzuschirmen.

SPEBA-Schallschutzlager TS Serie 4800 lösen diese Aufgaben und haben sich seit Jahren bewährt.

Fugenausbildung mit SPEBA-Schallschutzlager TS

Die Lager bestehen aus einem tragenden Kern, dessen Größe nach der aufzunehmenden Last immer mit gleicher Druckspannung
dimensioniert wird. Die Einfederung bleibt für alle Auflasten und somit auch der bewertete Norm-Trittschallpegel gleich (L n,w). 
Einbaudicken t = 10, 15, 20 mm.

Die restliche Fuge wird mit einem speziellen Schaumstoff ausgefüllt, der bei Verwendung von Ortbeton nur zur Aufnahme des
Frischbetongewichts berechnet ist. Bei Fertigteilauflage sind die Fugen so vor einfallenden Fremdkörpern geschützt (keine 
Körperschallbrücken).

Standardlager

Treppenlauf

Füll-
schaum

Elastomerkern

SPEBA-Schallschutzlager
TS Serie 4800/SL

Schallschutzlager TS Serie 4800 /… Füllschaum
K S SL FS

Schallschutzkern ohne Schallschutzkern mit Schallschutzkern mit Spezialfüllschaum ohne
Füllschaum Füllschaum Füllschaum und Soll- Schallschutzkern

Knickstellen

L � 1000 mm k � 1000 mm;
t = 10; 15 oder 20 mm

L � 1000 mm k � 1000 mm
a � 1000 mm t = 10, 15, 20 mm

L � 70,0 m    ; a  � 1000 mm
t = 10, 15, 20 mm
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L � 1000 mm ; k � 1000 mm
a � 1000 mm ; t = 10, 15, 20 mm
BH1/BH2 � 1000 mm
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Ja
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.347 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: ZIP
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: ZIP
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: Color Management Off
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Fotografisch
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Nein
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Ja
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Aus der ständigen Dauerlast (z.B. Eigengewicht) des aufzulegenden Bauteils resultiert eine Einfederung des Lagers.

Bei einer mittleren Druckspannung σm = 0,3 N/mm2 beträgt diese Einfederung bei einem 10 mm dicken Lager ca. 2,0 mm. 
Bei Ausnutzung der zulässigen maximalen Pressung von 3,0 N/mm2 beträgt die Einfederung ca. 5 mm.

Die Bemessung der Lager erfolgt für die ständige Dauerlast mit der mittleren Druckspannung. 
Damit sind sie nicht zu tragfähig ausgelegt und können geringe dynamische Zusatzlasten optimal ausfedern.

Bemessungstabelle:

Kernbreite Lagerfläche ständige ständige zulässige zulässige
Dauerlast mittlere Höchstlast höchste

Druckspannung Druckspannung

k F Zul. Vmin σm Zul. Vmax σd

mm mm2 kN N/mm2 kN N/mm2

25 25 000 7,5 0,3 100 4,0

50 50 000 15,0 0,3 200 4,0

75 75 000 22,5 0,3 300 4,0

100 100 000 30,0 0,3 400 4,0

Prüfungen des Fraunhofer-Instituts für Bauphysik belegen sehr gute Schallschutzeigenschaften. So sind bewertete Norm-
Trittschallpegel Ln,w = 37 dB möglich (früheres Trittschallschutzmaß ca. 26 dB).

Einfederungsdiagramm für
SPEBA Schallschutzlager TS

Bewerteter
Norm-Trittschallpegel
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Die technischen Empfehlungen basieren auf zuverlässigen Versuchen. Aufgrund der verschiedenen Einsatzmöglichkeiten entsprechend
den örtlichen Verhältnissen kann eine Gewähr weder unmittelbar noch mittelbar übernommen werden. Änderungen vorbehalten.


